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Wir haben viele Gründe, uns darauf zu freuen, nach Hause zu kommen. Ein Kamin

oder ein Kachelofen ist definitiv ein Grund mehr – erst recht im Winter.

TEXT: BARBARA BAUERSACHS

WÄRME, DIE 
VON INNEN KOMMT

WOHNEN & EINRICHTEN

*Kamine & Kachelöfen  20.10.2005  18:35 Uhr  Seite 56



57

KACHELÖFEN & KAMINE – WER HEIZT WIE?

• Der Grundofen speichert Wärme und
gibt sie als langwellige Strahlung, die
empfunden wird, wie das Sonnenlicht,
wieder ab. Er ist ideal für Dauerheizer, da
er die Wärme zwar langsam aufbaut, aber
lange hält. Im Verbrauch ist er sparsam.
• Der Warmluftofen kann sehr schnell
eine große Heizleistung erzeugen. Verein-
facht gesagt, nimmt er kühlere Raumluft
auf, erhitzt sie, und gibt sie über Gitter
oder Schläuche wieder ab. Allerdings hält
er die Wärme nicht besonders lange.

• Der Kombiofen ist eine Mischung aus
beiden, er hat sowohl einen Heizeinsatz
mit Luftabfuhr als auch einen kerami-
schen Zug, also Speicher. Er heizt relativ
schnell und hält die Wärme auch ziem-
lich lange. Allerdings soll er weniger an-
genehme Strahlungswärme abgeben.
• Der offene Kamin ist im wahrsten Sin-
ne des Wortes Feuer und Flamme für die
Romantik. Er gibt vor allem direkte Strah-
lungsenergie aus dem Feuerraum ab,
heizt also nur kleinere Grundflächen.

Linke Seite: Keramikfassade aus der Serie „Diana“ in dunklem Cotto (Jasba). Oben im Uhrzeigersinn, von links

oben: Kamin „Essex“, mit Bio-Alkohol befeuert (Der Kamin);  Elektrokamin mit Fassade „Luna“ (Faber); 
Kamin „City Marmor“ ohne Abzug (Der Kamin); reproduzierte Kaminmaske „Louis XVI“ aus Sandstein (Mylin).

• Der Heizkamin hat eine Glaskeramik-
scheibe vor der Feuerstelle. Dadurch wird
weniger Verbrennungsluft aus dem Raum
gesaugt und die Heizkraft ist höher als
beim offenen Kamin. Das Outdoor-Fee-
ling und das Knistern fehlt natürlich.
• Der Speicherkamin führt die im Rauch-
gas steckende Energie nicht direkt durch
den Schornstein ab, sondern speichert
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auch mit langwelliger Strahlung und hat 
diese, ähnlich dem Grundofen. Er wärmt

die höchste Heizkraft unter den Kaminen.
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WOHNEN & EINRICHTEN

Rechts, von links nach

rechts: Der schwedische
Kolonnenofen wurde
nach original antikem
Vorbild gebaut (Svea);

eine echte Antiquität, ge-
schätzt auf die Jahre

zwischen 1840 und 1850,
ist dieser eckige Schwe-

denofen (Mylin); zwei
Meter ragt der repro-

duzierte Viereckofen na-
mens „Malmtjärn“ 

in die Höhe (Krona).  

Oben im Uhrzeigersinn, von links oben: Backen, braten und heizen – der Kachelherd hat drei Funktionen 
(Jasba); futuristischer Kachelofen aus Rückenschildkeramik (Brunner); klassischer Schwedenofen „Sonya“ im 

„Carl-Johan“-Stil (Cronspisen); nach Kundenwunsch individuell gestalteter Landhaus-Ofen (Heizmann).
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